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Ich frage mich immer wieder, wie 
eine Organisation über einen so 
langen Zeitraum bestehen kann. 
Als Tiba 1848 geründet wurde, 
gab es weder fliessend Wasser noch Strom und heute 
können unsere Produkte im Internet konfiguriert wer-
den. Ich glaube, dass eine so lange Firmengeschichte 
im Wesentlichen von vier Dingen abhängt:

1. Kontinuität: Die Wärme stand immer im Zentrum 
unseres Handelns. (Schwerpunkt Holzenergie, Seite 16)

2. Familie: Tiba war stets ein Familienunternehmen  
mit langfristigen Zielen. (Tiba Geschichte, Seite 14)

3. Mitarbeiter: Eine lange Betriebszugehörigkeit 
sichert Know-how, Beziehungen und Werte über 
Generationen hinweg. (Seite 30)

4. Wandel: Stetes Anpassen an den Markt und die Kun-
denbedürfnisse bildet die ökonomische Grundlage.

In den 1980er Jahren produzierte Tiba jährlich über 
20’000 Holzherde und beschäftigte 120 Mitarbeitende, 
etwa gleich viel wie heute. Ohne Neuentwicklungen 
(Stahlküchen, Speicheröfen, Energiesysteme) würde 
Tiba heute kaum mehr in dieser Form bestehen. Aber 
all unsere «neuen» Geschäftsfelder gehen auf die 
ursprünglichen Werte zurück: Energie und Kochen – 
und diese sind aktueller denn je.

EDITORIAL

«Kontinuität, Familie,  
Mitarbeiter und steter Wandel  

bilden die Grundlage.»
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Neu-
Nach über 70 Jahren am alten Standort in Bubendorf  

war es Zeit für ein neues Zuhause. Nach zwei Jahren Bauzeit 
bezogen wir im April 2022 unseren Neubau in Liestal, der auf 

6700 m2 Platz für über 70 Arbeitsplätze bietet.

TIBA HAUPTSITZ

PELLETKESSEL 
100 kW 

PUFFERSPEICHER 
2500 l

KOMBISPEICHER 
1000 l

KALTWASSERSPEICHER 
1000 l

WÄRMEPUMPEN  
2 BoxAir Inverter Split  

mit je 23 kW
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Neu-
GEBÄUDE  

AUTOMATION 
Steuerung mit  

30 Knoten

DÄMMUNG 
16 cm 

SOLARANLAGE  
330 kW Peak  

mit 930 Panels

Minus 
80% 

Energiekosten

bau
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Tiba Hauptsitz

Eines der energieeffizientesten 
Gewerbegebäude der Schweiz 

Für unseren neuen Hauptsitz an der Hammerstrasse 26  
in Liestal planten und installierten wir die gesamte Gebäude

technik selbst – mit hochgesteckten Zielen.

Es sollte möglichst autark und CO2-neutral werden.  
Das Ergebnis ist eines der energieeffizientesten Gewerbe
gebäude der Schweiz, in dem ein überwiegender Teil  
der Baumaterialien von Schweizer Herstellern stammt. 

Die Energie liefern eine 330 kW Peak PV-Solaranlage mit  
930 Panels, ein 100 kW Pelletkessel sowie zwei 23 kW 
Wärmepumpen. Puffer-, Kombi- und Kaltwasserspeicher  
und eine Gebäudeautomationssteuerung mit 30 Knoten 
runden die Anlage ab. Sie ermöglichen eine effiziente 
Nutzung und Koordination der verschiedenen Energie
einträge. 

Die Gesamtenergiekosten sind heute um 80 % geringer  
als am alten Standort. Das sind Ersparnisse von über 
100’000 CHF pro Jahr. An unserem Hauptsitz arbeiten  
rund 70 Mitarbeitende auf 6700 m2.

Unser Neubau  
im Video
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Energiesysteme
In unserer energie.expo werden 
erneuerbare Energien greifbar.  
Egal ob Pelletheizung, Wärmepumpe, 
Schnitzel- und Stückholzkessel oder 

PV-Solaranlagen – hier erleben Sie die Produkte live.  
Raucht eine Pelletheizung? Wie laut ist eine Wärmepumpe? 
Wie gross eine Batterie für das Haus? In der energie.expo 
werden genau diese und viele weitere Fragen beantwortet.

Stahlküchen 
Erleben Sie die Vorzüge unserer Stahlküchen hautnah.  
Sechs Ausstellungsküchen in unterschiedlichen Farben und 
Ausstattungen bieten Inspiration für Ihr eigenes Zuhause.  
In der Ausstellung sehen Sie die unzähligen Möglichkeiten, 
befühlen die hochwertigen Materialien und überzeugen  
sich von der tadellosen Verarbeitung. Auch unser lang
jähriges Aushängeschild, der Tiba Holzherd, ist in diversen 
Ausführungen vertreten, sowie eine Auswahl unserer 
modularen Outdoorküchen. 

Unsere neue Ausstellung
Auf über 800 m2 erleben Sie das gesamte  

Tiba Sortiment hautnah: über 50 Öfen, 6 Küchen, 10 Herde,  
12 Heizungen sowie zwei Badezimmer.

Öfen und Cheminées
Die gesamte Tonwerk-Palette steht in Reih und Glied, 
gegenüber diverse Modelle unserer Handelsmarken.  
Die Öfen stehen aber nicht nur aufgereiht da: In drei  
liebevoll gestalteten Wohnnischen ist je ein Ofenmodell am 
Kamin angeschlossen, sodass sie das Flammbild und die 
wohlige Strahlungswärme authentisch geniessen können.

AUSSTELLUNG 
800 m2
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Tiba Léger et André

Sion (VS)
Öfen, Küchen, Herde, Heizsysteme 
und Sanitärinstallationen 

Die 1991 in Sion gegründete Firma «Léger et 
André» war langjährige Tiba Partnerin bevor  
Tiba die Firma 2021 übernahm. Seitdem ist  
die Tiba Filiale mit einer grossen Ausstellung  
unser Hauptsitz in der Romandie.

www.tiba.ch/sion 
Tiba Léger & André SA,  
Route de la Drague 17, 1950 Sion

Wangen an der Aare (BE)

Öfen, Küchen und Herde

In der Tiba Partnerausstellung in Wangen an  
der Aare werden Sie umfangreich zum Thema  
Öfen, Speicheröfen und Herde beraten. 

www.tiba.ch/wangen

Saint-Sulpice (VD)

Öfen, Küchen und Herde

In unserer Tiba Ausstellung in  
St. Sulpice nahe Lausanne finden  
sich Öfen, Speicheröfen, Stahlküchen  
und Herde.

www.tiba.ch/saint-sulpice 

Tiba Hauptsitz

Liestal (BL)
Öfen, Energiesysteme,  
Küchen, Herde (siehe Seite 7)

www.tiba.ch/liestal 
Tiba AG, Hammerstrasse 26, 4410 Liestal

TIBA LOKAL

Unsere  
Standorte

Schweizweit in Ihrer Nähe: Besuchen Sie  
uns in einer unserer 7 Ausstellungen!
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Flawil (SG)

Öfen, Küchen und Herde

In der Tiba Partnerausstellung in Flawil werden  
Sie umfassend zum Thema Öfen, Speicheröfen, 
Pelletöfen und Herde beraten.

www.tiba.ch/flawil

Tiba Zizers

Zizers (GR)
Öfen, Küchen, Herde und Heizsysteme

Unsere jüngste Filiale befindet sich in Zizers (GR).  
In der 2023 eröffneten Tiba Ausstellung finden Sie 
unser ganzes Sortiment, inklusive Stahlküchen  
und Heizsysteme. Ebenfalls am gleichen Standort 
befindet sich unser Servicestützpunkt Ost.

www.tiba.ch/zizers 
Tiba AG, Oberauweg 1, 7205 Zizers

Tiba Nisa Camini

Quartino (TI)
Öfen, Heizsysteme und Herde

In Quartino in der Magadinoebene befindet sich unsere 
Tessiner Filiale Tiba Nisa Camini. Auch hier finden Sie einen 
vollwertigen Firmensitz vor, mit einer ansprechenden und 
informativen Ausstellung, umfassender Beratung, Büros  
und Werkstatt. Die Filiale entstand, wie jene im Wallis, nach 
langjähriger Zusammenarbeit. Die Vorgängerfirma Nisa 
Camini vertrieb seit jeher Tiba Produkte. 

www.tiba.ch/tessin  
Tiba Nisa Camini, Via Luserte 4, 6572 Quartino
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PRODUKTION

Kompromisslose 
Qualität –  

Made in Switzerland
Seit über 100 Jahren befassen wir uns mit Wärme  

und Heizsystemen. Heute sind wir einer der führenden  
Schweizer Anbieter in den Bereichen Stahlküchen,  

Heizsysteme, Herde und Öfen. 
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Was uns tagtäglich antreibt, ist unser Anspruch auf  
eine kompromisslose Qualität und auf eine höchst- 
mögliche Kundenzufriedenheit. Deshalb produzieren  
wir unsere Produkte weitgehend selbst. Wir setzen  
dabei auf modernste Technik und beste Materialien. 

Über 100 Mitarbeitende an sechs Standorten in der  
ganzen Schweiz sorgen mit ihrem Knowhow und ihrer 
Erfahrung dafür, dass unsere Produkte über viele Jahre 
zuverlässig und einwandfrei funktionieren. Tiba steht 
für Hightech «Made in Switzerland», funktionales Design 
und perfektionierte Handwerkskunst.

Unser Anspruch?  
Höchstmögliche Kunden­

zufriedenheit.
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Laser-Stanz 
Kombi
Trumpf TruMatic 6000

Stahlblech ist einer unserer wichtigsten 
Rohstoffe. Innenleben sowie Fronten unserer 
Stahlküchen und Herde bestehen grösstenteils 
daraus. Präzises Zuschneiden und Stanzen  
der Blechrohlinge ist unabdingbar für ein 
hochwertiges Endprodukt. Am Anfang unserer 
Produktion steht darum die vielseitige  
Laser- und Stanzmaschine TruMatic 6000.

Schweissroboter
OTC Daihen

Unsere drei Schweisser können bei Bedarf auf 
einen Roboterkollegen zurückgreifen. Sein  
grosser Vorteil: Er wird nicht müde. Wer einmal  
von Hand geschweisst hat, weiss, dass eine 
saubere Naht ein hohes Mass an Geschicklichkeit 
und Konzentration verlangt. Der Roboter arbeitet 
demgegenüber rund um die Uhr mit gleich
bleibender Präzision, Qualität und Sicherheit.

Abkantpressen
Auch beim Abkanten (Biegen) stehen Präzision 
und Produktivität an erster Stelle. Zwei Abkant-
pressen bieten unserer Teilefertigung essenzielle 
Unterstützung. Wer denkt, die Maschinen 
machen die ganze Arbeit alleine, hat jedoch  
weit gefehlt: Korrektes Bedienen braucht 
Köpfchen und Erfahrung. Ob alle Winkel passen, 
wird von Hand mit Schmiegen und Schiebelehren 
geprüft und wenn nötig korrigiert. Erst dann 
gehen die Teile weiter zur Schweisserei. 

Produktion12



Giesserei
Nichts prägt das Design der Tonwerk Speicher-
öfen so sehr, wie die von Hand hergestellten 
Gusssteinverkleidungen. Natürliche Rohstoffe 
werden nach einer einzigartigen Rezeptur 
vermischt und in die Formen gegossen.  
Schliff oder Säure verleihen den Oberflächen 
schlussendlich ihr exklusives Aussehen.  
Jedes Stück ist ein Unikat.

Endmontage  
Küchen und  
Herde
Vom rohen Blech bis zur letzten Schraube werden 
unsere Herde und Küchen in unserem Werk in 
Liestal gebaut. Fernando Lombardi (Bild) kennt 
unsere Produkte mit seinen 16 Jahren Erfahrung 
in- und auswendig. Er weiss, worauf es ankommt, 
damit ein fertiger Herd die Qualitätskontrolle 
besteht. Nur dann übergeben wir die traditions-
reichen Stücke der Spedition.

Endmontage 
Öfen
Während der Gussstein trocknet, bauen unsere 
erfahrenen Mitarbeitenden am anderen Ende  
der Halle die Chassis der Tonwerk Speicheröfen 
Stück für Stück zusammen. Dazu werden zuerst 
sämtliche Gewinde nachgezogen. Danach  
erst folgen die beweglichen Teile: Luftklappe, 
Brennkammer, Tüschliessautomatik, Dichtung 
u.s.w. Alles wird von Hand montiert und im  
Detail geprüft, bevor die Öfen auf Paletten 
gesichert und eingepackt unser Werk verlassen.
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GESCHICHTE

Swiss made seit  
175 Jahren

Die Geschichte der Tiba ist geprägt von Auf und Abs,  
von Innovation und stetigem Wandel. Die Unternehmens
geschichte ist auch eng verknüpft mit der Region Basel.

1848 1902 1933 1947 1965
Gründung 
Heinrich Schweizer 
gründet in Titterten 
eine Schlosserei  
mit Fr. 5.– Betriebs-
kapital.

Beginn der Holz-
herdproduktion 
und Umzug in  
neue Werkstatt in 
Titterten.

«Tiba» wird eine 
Marke 
Übergabe des 
Betriebs an die dritte 
Generation, der 
Name Tiba (Titterten 
Baselland) wird 
eingetragen.

Es braucht mehr 
Platz 
Umzug nach 
Bubendorf und  
Bau einer neuen 
Ofenfabrik.

Vom Herd zur Küche 
Auslieferung der 
ersten Tiba Küchen 
(damals noch aus 
Holz).

1872 1907 1942 1993 2000
Gründung  
Tonwerk Lausen 
Produktion von 
feuerfesten und 
keramischen 
Erzeugnissen.

Gründung der  
Tonwerk Lausen 
Aktien- 
gesellschaft 
Produktion von 
Feuerfestprodukten 
für Handwerk und 
Industrie.

Bau der Boden
plattenfabrik 
Fabrikation von 
Klinkerplatten.  
Ende der 60er Jahre 
beschäftigt Tonwerk 
bis zu 200 Mitarbeiter.

Speicheröfen  
Seit 1993 entwickelte 
sich in der Manufak-
tur der Bereich 
Speicheröfen und 
wird zum wichtigsten 
Tätigkeitsfeld.

Erste Export
aktivitäten 
Die ersten Öfen 
verlassen Lausen 
Richtung Deutsch-
land und Japan.

Gefördert durch die Farbchemie in 
Basel, blühte im 19. Jahrhundert im Ba-
selbiet die Seidenbändel Produktion. 
Viele Bauernbetriebe besassen einen 
Webstuhl (Posamenter), mit welche sie 
im Winter einen Zusatzverdienst er-
wirtschafteten. 

Der Schlosser Heinrich Schweizer re-
parierte zunächst Webstühle, fertigte 
aber auch bald die ersten Holzherde – 
damals die einzigen Kochmöglichkei-
ten in den Häusern. Seine Urenkel lei-
teten nach dem Zweiten Weltkrieg früh 
eine Industrialisierung der Herdfabri-
kation ein, wodurch die Tiba schweiz-
weit rasch zum Marktführer aufstieg. 

Bereits in den 1970er Jahren wurde er-
kannt, dass Holzherde alleine nicht die 
Zukunft der Firma sicherstellen wür-
den. Es wurde in neue Geschäftsfelder 
investiert – zum teil erfolgreich (Ka-
minöfen, Heizsysteme), zum teil weni-
ger (Alufenster, Spraydosenventile). 
Die heutigen drei Geschäftsfelder Kü-
chen und Herde, Energiesysteme und 
Öfen haben alle ihre Wurzeln in der ur-
sprünglichen Tätigkeit: dem Bau von 
Holzherden zum Kochen und Heizen.

Bereits in den 
1970ern wurde 
erkannt, dass 

Holzherde alleine 
die Zukunft der 

Firma nicht sicher­
stellen würden.
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Zwischen der Gründung des Tonwerk Lausen  
und der Auslieferung des ersten Speicherofens 
«Topolino» liegen über 120 Jahre.

Von der Webstuhlreparatur über die Herd
produktion zur Haustechnik: Die bewegte 
Geschichte der Firma forderte Flexibilität und 
Innovationsgeist.

1975 1985 1992 2018 2022
Pionierleistung Tiba.
therm 
Entwicklung des 
weltweit ersten 
Stückholzkessels 
Tiba.therm mit 
Vergasertechnik.

Vom Keller auf  
das Dach 
Lieferung der ersten 
Solaranlagen in 
Kombination mit 
Holzheizungen.

Biomasse hat 
Zukunft 
Entwicklung der 
Holzschnitzel Kessel 
Tiba.matic.

Nachhaltige 
Lösungen für das 
ganze Haus 
Einstieg in die 
Haustechnik mit 
Komplettinstallatio-
nen für Heizungen 
und PV-Anlagen.

Neubau in Liestal 
Tiba bezieht eines 
der energieeffizien-
testen Gewerbege-
bäude der Schweiz. 
Die Swiss made 
Fabrikation wird 
deutlich ausgebaut.

2007 2009 2012 2016
Tonwerk ist 
führender Anbieter 
von Speicheröfen 
Tonwerk liefert in 10 
europäische Länder 
und nach Japan.

Serie eco2 
Ab 2009 Entwicklung 
der Serie eco2  
mit automatischer 
Luftklappe.

140 Jahre  
Tonwerk Lausen 
feiert 140-jähriges 
Firmenjubiläum.

Gesicherte Zukunft  
Tiba übernimmt 
Tonwerk Lausen.
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99
Holz-Franken

25
Öl-Franken

Vor 1.5 Mio. Jahren:

Blitze entfachten spontane Feuer. 
Durch das Kochen von Nahrung wurde 
diese verdaulicher und es musste 
weniger Energie für die Verdauung 
aufgewendet werden – unsere Gehirne 
wuchsen.

Vor 50’000 Jahren

entdeckten die Menschen Feuersteine 
und wurden somit mobiler – wenn ein 
Feuer ausging, bedeutete dies nicht 
mehr gleich den Tod.

FOKUS

Holzenergie:  
Im Kreislauf der Natur
Holz macht unabhängig: Im Gegensatz zu Öl, Gas und Uran 

stammt unser Energieholz mehrheitlich aus heimischen Wäldern. 
Auch das Geld bleibt jeweils in der Region: Je nach Holzart sind 

dies bis 99%, während bei Öl rund 75% ins Ausland fliessen.

Holz unterstützt die 
heimische Wirtschaft
Von 100 Holz-Franken bleiben  
Fr. 99.– in der Schweiz, bei 100 
Öl-Franken sind es nur Fr. 25.–

1,5 Mio. Jahre 
Geschichte
Es brachte Licht, Wärme und Schutz 
vor Wildtieren: Kaum etwas ist für  
die Entwicklung der Menschheit so 
zentral wie das Feuer. 
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+ 9,1%

+ 9,7%

+ 2,3%

+ 0,9%
+/- 0%

Jura
Mittelland

Voralpen Alpen

Alpensüdseite

Vor 5000 Jahren

wurde begonnen Bronze, Kupfer und 
Eisen zu schmelzen. Es wurden Waffen, 
Werkzeuge und Schmuck hergestellt.

Vor 2000 Jahren

wurde das Feuer in das Haus gebracht: 
Es diente zum Kochen und Heizen.

Seit 50 Jahren

feiern moderne Holzfeuerungen als 
ökologisch sinnvolle Alternativen ein 
Comeback.

Rohstoffarm?  
Von wegen!
Es heisst immer, die Schweiz habe keine Rohstoffe 
– das stimmt nicht: Unser Land ist zu rund einem 
Drittel mit Wald bedeckt und verfügt damit über 
einen vielseitigen und nachhaltigen Rohstoffliefe-
ranten für Bau- und Energieholz.

Holzvorrat 

432 Mio. m3 
(entspricht einem Würfel der  

Grösse 750 × 750 × 750 m)

Zunahme pro Jahr 

10 Mio. m3 
(= alle 3 Sekunden 1 m3)

Holzernte aktuell 

5 Mio. m3

Holzernte Potential 

8 Mio. m3

Wachsende Waldfläche
Seit 1945 hat unsere Waldfläche  
von 10’000 km2 auf 12’000 km2 
zugenommen.
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Photosynthese

Verrottung Verbrennung

C
O₂

CO₂

C
O₂

CO₂

Klimaneutraler CO₂-Kreislauf

Vom Emmental bis ins Silo:  
Wie nachhaltig sind Pellets wirklich?

Jeder Rohstoff muss aufbereitet und transportiert werden.  
Das braucht Energie. Diese Energie nennt man graue Energie. 

Der Anteil wird im Verhältnis zur ge-
wonnenen Energie (Primärenergie) an-
gegeben. Beispiel: 1 kg Rohstoff liefert 
10 kWh und braucht für die Herstellung 
1 kWh = 10% graue Energie.

Die graue Energie gilt als Massstab für 
die ökologische Nachhaltigkeit eines 
Rohstoffs, allerdings nur bedingt. Ent-
scheidend ist letztlich das Gesamtbild: 

•	 Ob die Primärenergie erneuerbar 
oder fossil ist, ist entscheidend.

•	 Bei Pellets entsteht der grösste 
Anteil grauer Energie durch die 

Sägemehltrocknung. Auch hier ist 
entscheidend, ob erneuerbare oder 
fossile Energie eingesetzt wird.  
Die Abwärme ist zudem unter 
Umständen anderweitig nutzbar, 
zum Beispiel für das Fernwärme-
netz.

•	 Wesentlich ist unter dem Strich 
besonders auch die aus all dem 
resultierende CO2-Bilanz.

Fazit: Kaufen Sie lokal und informieren 
Sie sich über die Herstellungsbedin-
gungen, dann sind Sie mit Pellets auf 
einem guten Weg.

Warum gilt Holz als CO2-neutral?
Bei jedem Verbrennungsvorgang ent-
steht Wärme und CO2 – auch bei Holz 
ist dies so. Warum gilt nun aber Holz 
als CO2-neutral? Stirbt ein Baum und 
vermodert er im Wald, so gibt er die 
gleiche Menge an Wärme und CO2 ab, 
wie wenn das Holz verbrannt würde – 
einfach über einen viel längeren Zeit-

raum. Die Menge CO2 wiederum ent-
spricht exakt jener, die der Baum 
während seiner Wachstumsphase aus 
der Atmosphäre entnommen und via 
Photosynthese in Holz umgewandelt 
hat. Es handelt sich hierbei um ein 
Nullsummenspiel, solange gleich viel 
Holz nachwächst wie genutzt wird.

www.tiba.ch/videos

Fokus

Klimaneutraler 
CO2-Kreislauf

Video 

Wir stellen eine Beispielrechnung 
anhand echter Gegebenheiten 
an. Wir besuchten die Sägerei  
De Ligno in Zollbrück im Emmen-
tal, das Pelletwerk AEK Pellets in 
Balsthal und fuhren mit dem LKW 
von Waldenergie mit zur 
Endkundin (wir selbst) in Buben-
dorf, unserem ehemaligen 
Firmensitz.
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Wie funktioniert 
ein Pelletofen 
oder eine 
Pelletheizung?
Die Pellets gelangen über die tempe
raturgesteuerte Pelletrutsche vom 
Pelletbehälter in die Brennkammer,  
wo sie vollautomatisch zünden.  
Die elektronische Verbrennungsluft
regelung sorgt für eine saubere und 
sparsame Verbrennung.

Gut zu wissen!

Wassergeführte Pelletöfen  

können ins Zentralheizungssystem 

integriert und mit anderen 

Systemen kombiniert werden.

Heizgaszüge mit 
Turbulatoren

Brennertopf (Guss)

Gussrost

Pelletbehälter

Temperaturfühler
Pelletrutsche (TP)

Zündelement

Bedienboard

	1	 Speicher (mit Warmwasser)
	2	 Heizkreis
	3	� Optional: Solarenergie

19



Nachhaltig und komfortabel
Ob Pellets oder Stückholz: Moderne Holzfeuerungen stehen 
fossilen Systemen in nichts nach und lassen sich problemlos 
mit Wärmepumpen und Solaranlagen kombinieren.

Die Biostar ist die erprobteste Pellet-
heizung auf dem Markt. In aktuell vier-
ter Gerätegeneration ist sie voll von 
mehrfach überarbeiteten Innovatio-
nen. Da sie über ein WiFi-Modul ver-
fügt, kann man sie per App überwa-
chen und steuern. Energiesparen wird 
so zum Kinderspiel – ohne Komfort
verlust. Zudem ermöglicht dies eine 

Ferndiagnose und -wartung was den 
Service schneller und effizienter 
macht. Die Rotationsbrennkammer 
holt das Maximum aus den Pellets her-
aus: Die Rauchgase werden verbrannt 
und Staubpartikel abgeschieden. Dank 
des Modulationsbereichs von 4.4 bis 
34.3 kW passt die Biostar für jede Ge-
bäudegrösse.

Das neue Hybrid System kombiniert 
das Beste aus zwei Welten: Die Leistung 
eines Stückholzkessels und den Kom-
fort einer Wärmepumpe.

Der BIOSMART Hybrid ist ein voll
integriertes bivalentes Heizsystem, 
welches – abhängig von der Aussen
temperatur – stets den günstigsten 

Energieträger wählt. Temperatur- und 
Strompreisabhängig wird mit der 
Wärmepumpe oder mit Holzenergie 
geheizt, welche selbst bei tiefen Tem-
peraturen ohne Effizienzverlust die 
volle Leistung bereitstellen kann. Das 
Hybridsystem ist anstelle eines Stück-
holzkessels auch mit einem Pellet
kessel erhältlich.

Guntamatic Biostar

Der Klassiker
Leistung 13 – 33 kW

Guntamatic Bio-Hybrid

Das Beste  
aus zwei Welten
Leistung 14 – 22 kW
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Richtofferte und Heizsystemanalyse 2 / 4
Webcode Nr. A19-001 Datum: 07.07.2021 Objekt: 4410 Liestal BL

  Preis CHF

Investitionskosten Wärmepumpe  38’917.–

Kosten Wärmeverteilung  12’000.–

Neu zu installierende Bodenheizung

MwSt. 7.7%  3’997.–

Richtofferte inkl. MwSt.  54’914.–

Fördergelder Kanton Bern  4’500.–

Förderung von automatischen Holzfeuerungen bis 70 kWFL 

(Feuerungsleistung) als Hauptheizung in bestehenden Gebäuden 

als Ersatz einer Heizöl, Erdgas-, Elektro- oder Holzheizung. 

→ Weitere Informationen zum Förderprogramm Kanton [BE]

Leistungen inklusive
• Material

• Wärmepumpe

• Leitungen (Rohre, Befestigung)

• Heizkreispumpe

• Regelung mit Internetanschluss

• Pufferspeicher

• Rohrmaterial

• Druckschlau (Schalldämmung)

• Planung

• Aufstellen und Montage

• Verrohrungsarbeiten

• Anschluss an Heizsystem

• Inbetriebnahme

Das Monoblock BoxAir System ist dank seines günstigen Preises 

eine gute Wahl für isolierte Altbauten und neu geplante Gebäude. 

Es kommt mit wenig Platz aus und robust im Betrieb. Die BoxAir 

Modellreihe ist ein hocheffizientes und kostengünstiges Heizsys-

tem für 7 bis 35kW Heizleistungsbedarf.

Gewählte Optionen
• Anmeldung der Wärmepumpe

• Sockel für Ausseneinheit

Richtpreisangebot Wärmepumpe
Anhand Ihrer Angaben und gewählten Optionen  offerieren wir Ihnen 
hiermit unverbindlich Ihr massgeschneidertes Projekt.

HEUTE NEU

Energiebedarf  15’150 kWh 15’150 kWh

Energiekosten  1’600.– 660.–

Wartung 300.– 200.–

Kaminfeger 220.– –

Total 2’120.– 860.–

Investitionskosten Betriebskosten

Heizsystem und Installation

Luft-Wasser BoxAir 45Z 18 kW Monoblock

Einsparung 
2’442 kg CO2

pro Jahr

~ 2.4 Flüge Zürich – New York

Sie sparen
CHF 17’000.–

über 20 Jahre

~ CHF 860.– pro Jahr

Erstellen Sie online eine Offerte  
in Minuten

Mit unserem Online-Konfigurator erhalten Sie 
umgehend eine detaillierte Heizsystemanalyse 
und eine Richtpreisofferte – direkt als PDF zum 
Download.

www.tiba-systems.ch/konfigurator

Möchten Sie ein 
Richtpreisangebot  
für eine neue Heizung?

Die Evolution ist die neueste Entwick-
lungsstufe der Guntamatic Hybrid
systeme. Sie vereint Wärmepumpe, 
Pellet- und Stückholzbetrieb in einem 
System. So kann sie auf jede Bedarfs-
situation reagieren. Ein Raumgerät 
misst die Temperatur der Umgebungs-
luft und passt die Leistung direkt der 
gewünschten Temperatur an. Sie zün-

det automatisch und optimiert die Ver-
brennung mittels Lambdaregelung. 

Die Evolution bringt auch optisch At-
mosphäre ins Haus: Über ein grosszü-
giges Sichtfenster gibt sie den Blick frei 
auf ein natürliches, stimmungsvolles 
Flammbild. Design, Effizienz und Sau-
berkeit gehen hier Hand in Hand.

Guntamatic Evolution

Emotionen und 
Komfort clever 
kombiniert
Leistung 10 – 20 kW

 

21



Der T-TWO ist die Essenz langjähriger 
Erfahrung in ökologischer Heiztech-
nik, gekoppelt mit elegantem Design. 
Die schlichte und klare Optik wird un-
terstützt von der durchgängigen Glas-
front, die einen perfekten Blick auf die 
Flammen freigibt. Wie beim Vorgän-
germodell T-ONE sorgt auch hier der 

vertikal konzipierte Feuerraum für op-
timierten Abbrand und hohe Effizienz. 
Der T-TWO ist in drei Ausführungen 
erhältlich: T-TWO STONE, T-TWO 
SWING mit geschwungenen Seiten-
wänden und T-TWO STEEL, der mit 
dem Skantherm Elements System kom-
patibel ist.

T-TWO SWING
•	 Leistung 6,5 kW

•	 Gewicht 260 kg

•	 B 440 / H 1423 / T 376 mm

T-TWO STONE
•	 Leistung 6,5 kW

•	 Gewicht 280 kg

•	 B 440 / H 1423 / T400 mm

T-TWO STEEL
•	 Leistung 6,5 kW

•	 Gewicht 280 kg

•	 B 440 / H 1423 / T 400 mm

ÖFEN UND CHEMINÉES

Speicherofen  
Serie T-TWO

Unsere neueste Kreation wurde  
in bewährter Zusammenarbeit mit  

Wolfram Design entwickelt. 
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Wählen Sie mit wenigen Klicks  
aus über 100 Modellen nach Ihren 
Präferenzen wie Material, Preis,  
Form, Farbe, Ofentyp aus.  
Zur Berechnung des Montage- 
preises müssen Sie nur wenige  
Fragen beantworten.

1 	�
Nach Präferenzen filtern

2 	�
Angaben zur Installation

3 	�
Offerte erhalten

Preis für Ofen / Cheminée und Montage online berechnen 

Online Planen mit unseren 
Konfiguratoren

Ofen konfigurieren 
www.tiba.ch/ofenkonfigurator

Cheminée konfigurieren 
https://tiba.ch/apps/cheminee
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KUNDEN UND REFERENZEN

Gute Arbeit  
spricht für sich

Zu erzählen, ein Produkt sei innovativ und leistungsstark, ist 
einfach. Folgende Beispiele zeigen, dass wir halten, was  

wir versprechen. Auf die bewährte Tiba Qualität vertrauen über 
250’000 Kunden in der ganzen Schweiz.

Neubau | Einfamilienhaus | 2022

Zürich 
Eine einfache Lösung zum Heizen
Als Partner von SmartSmallHouse installiert Tiba in den 
nachhaltigen Holzbauten die komfortabelste und einfachste 
Heizmöglichkeit: einen vollautomatischen Pelletofen

Weniger ist mehr, wenn man es richtig 
macht. SmartSmallHouse ist es gelun-
gen, mit natürlichen Materialen, har-
monischen Proportionen und intelli-
genter Technik auf knapp 130 m2 
Wohnfläche alles unterzubringen, um 
sich rundum wohl und geborgen zu füh-
len. Die Ansprüche und der Anforde-
rungskatalog an das Heizsystem waren 
auf den ersten Blick schwierig zu erfül-
len: Kostengünstig, komfortabel, nach-
haltig, platzsparend, schön.

Beim Haustyp «MediumGreen» liefert 
nun ein Pelletofen «ixbase» die Wärme 
für das ganze Haus. Dank einer opti-
malen Platzierung im Haus kommt das 
System ohne teure Bodenheizung oder 
Radiatoren aus. 

Ein solarbetriebener Raumthermostat 
passt stetig die Leistung des Ofens an 

und ein Zeitprogramm sorgt für zusätz-
lichen Komfort. Dank dem grosszügi-
gen Pellettank von 45 kg Pellets, reicht 
eine Ladung für mehrere Tage. 500 kg 
Pellets können verbrannt werden, be-
vor der Aschenkasten geleert werden 
muss – sprich nur 3 bis 4 mal pro Jahr. 
Optional lässt sich der ixbase mit einer 
E-Reserve ausstatten, einer Batterie für 
24 h Notbetrieb bei Stromausfall.

Referenzen  
und Videos
www.tiba.ch → Referenzen

Mit einem Pellet­
tank von 45 kg 

reicht eine Ladung 
für mehrere Tage.
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Referenzen  
und Videos
www.tiba.ch → Referenzen

Pelletofen 
Wodtke ixbase

133 m2 Wohnfläche

45 kg Pellets für  
30 – 90 Betriebs
stunden
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Sanierung | Mehrfamilenhaus | 2022

Stettlen BE 
Siedlung mit 18 Einfamilienhäusen
Eine Siedlung mit 18 Einfamilienhäusen in Stettlen heizt  
seit Sommer 2022 mit einer einzigen Pelletheizung.  
Diese ersetzt eine Ölzentralheizung, die jährlich bis zu  
26 000 l Heizöl verbrannt und 69 t CO2 freigesetzt hat.

In einem insgesamt zweijährigen Pro-
zess evaluierte eine Delegation der Mit-
eigentümerschaft sämtliche Möglich-
keiten für den Heizungsersatz. Der 
Vergleich zahlreicher Offerten, auch 
unter Einbezug ökologischer Gesichts-
punkte, sprach am Ende klar für ein 
Guntamatic System von Tiba.

«Auf der Gemeinde staunten sie nicht 
schlecht: Dass man alles so einbaufer-
tig aus einer Hand bekommt, ist nicht 
selbstverständlich.» sagt der Projekt-
verantwortliche Oliver Gilgen. Und 
weiter: «Die Bewohnerinnen und Be-
wohner sind richtig stolz auf das Pro-
jekt! Wir haben eine nachhaltige und 
umweltschonende Lösung gefunden, 
hinter der alle stehen können.»

Die Guntamatic Pro ist skalierbar für 
Anforderungen von 175 bis 1000 kW. 
Die innovative Maulwurfaustragung 
sorgt für 30 % mehr nutzbaren Raum 
im Pelletlager, da bei diesem System 
kein Schrägboden nötig ist.

Kunden und Referenzen

Pelletheizung  
Guntamatic Pro 
175 kW

18 Einfamilienhäuser

Einsparung von 69 
Tonnen CO2

«Die Bewohnerin­
nen und Bewohner 
sind richtig stolz!»
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Neubau | Einfamilienhaus | 2019

Himmelried SO 
Zentralheizungs-
herd und Solar
Eines unserer ältesten und 
wichtigsten Produkte ist  
zweifelsohne der Zentralhei-
zungsherd, oder kurz Z-Herd. 

Sanierung | Einfamilienhaus | 2019

Oerlikon ZH  
Pellets statt Gas:  
8.8 t CO2 im Jahr 
gespart
Die Hausbesitzerin in Oerlikon  
musste eine alte Gasheizung 
ersetzen. Sie entschied sich 
für eine Pelletheizung, wo-
durch der CO2-Ausstoss des 
Gebäudes heute ca. 10 mal 
geringer ausfällt. 

Komforttechnisch geht die Pellethei-
zung einen Schritt weiter: Alles wird 
vollautomatisch geregelt, im Gegen-
satz zur Gasheizung kann man die Bio-
star jedoch per App überwachen und 
nach persönlichen Präferenzen pro-
grammieren.

Beim Austausch von Gas- durch Pellet-
heizungen ist der vorhandene Raum oft 
die grösste Herausforderung. Gaskes-
sel sind sehr kompakt gebaut und der 
fehlende Öltank macht die Suche nach 
einem Raum für ein Pelletsilo heraus-
fordernd. Meist lässt sich dennoch eine 
Lösung finden. Hier installierten wir 
das Pelletsilo schlussendlich unter der 
Treppe und den Pelletkessel in der 
Waschküche.

Pelletheizung  
Guntamatic 
Biostar

App-Steuerung

Einsparung von  
8.8 t CO2 pro Jahr

Zentral
heizungsherd 
Alpen 806 mit 
Solaranlage

274 m2 Wohnfläche

Einsparung von ca.  
6 t CO2 pro Jahr

Seit 1964 stellen wir ihn her. Zu Spit-
zenzeiten produzierten wir rund 5000 
Stk. pro Jahr. Den Z-Herd überarbeite-
ten wir laufend. Die Serie Alpen 806 ist 
die vierte Generation.

Das 2019 gebaute Haus mit 274 m2 Ener-
giebezugsfläche braucht für Heizung 
und Warmwasser ausschliesslich Holz- 
und Sonnenenergie. Die 12 m2 grosse 
Solaranlage deckt ca. 30 % des gesam-
ten Energiebedarfs ab. Den Rest liefern 

jährlich rund 5 Ster Holz. Die vollinte-
grierte Tiba Einzelraumsteuerung ver-
teilt die Wärme gradgenau nach Bedarf 
an die Bodenheizung der Wohnräume. 
So setzt man die Energie genau da ein, 
wo man sie braucht – und spart, wo man 
sie nicht braucht. Das kombinierte 
Heizsystem arbeitet komplett CO2-neu-
tral. Eine Ölheizung in der entspre-
chenden Dimension hätte jährlich rund 
2000 Liter Öl verbrannt und dadurch 
fast 6 t CO2 freigesetzt.

27



Neubau | Mehrfamilienhaus | 2018

Ittingen BL 
Solar und Biomasse: Ein Heizsystem  
für zwei Mehrfamilienhäuser
Bei diesen 2018 neu gebauten Mehrfamilienhäusern  
in Itingen liefern Solarthermie und eine Powerchip  
Biomasseheizung die Wärme für 32 Wohnungen.

Die Nutzung von CO2-neutralen und 
ökologischen Energieträgern stand im 
Vordergrund. Tiba plante und lieferte 
das gesamte Leistungsspektrum für die 
Gebäudetechnik Heizung-Warmwas-
ser-Abwärmenutzung. 

Zentral für die permanente Bereitstel-
lung der Energie ist der grosszügige 
Kombispeicher und die Tiba.logic-
Steuerung, welche die Verfügbarkeit 
der beiden Energiequellen in Echtzeit 
analysiert und den Einsatz der 
Komponenten entsprechend reguliert. 
Ein Heizsystem reicht somit aus, um 
die beiden Häuser mit Energie zu ver-
sorgen.

Pellets-/
Schnitzelheizung 
Guntamatic 
Powerchip und 
therm. Solar

32 Wohnungen

Wahl zwischen Pellets 
oder Schnitzel

Ein Heizsystem 
reicht aus, um 
beide Häuser 

mit Energie zu 
versorgen.
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Sanierung | Einfamilenhaus | 2020

Oberwil BL 
Intelligent und 
flexibel
In Oberwil BL ersetzten wir 
eine ausgediente Ölheizung 
durch eine Biosmart Hybrid 
Heizung.

Da die Besitzer zu günstigen Konditio-
nen Stückholz beziehen können, lag ein 
Stückholzkessel praktisch auf der 
Hand. Ausschlaggebend für das Hyb-
ridsystem war jedoch der Komfort der 
Wärmepumpe. Nur wenn diese auf-
grund zu niedriger Aussentemperatu-
ren an ihre Grenzen stösst, kommt der 
Stückholzkessel zum Einsatz. Dieser 
zündet automatisch, nur befüllen muss 
man ihn von Hand. Gegenüber der alten 
Ölheizung spart die Biosmart Hybrid 
jährlich rund 6.7 t CO2 ein.

Sanierung | Mehrfamilenhaus | 2022

Arlesheim BL 
Alles aus einer Hand
Im 10 Parteien Mehrfamilienhaus in Arlesheim BL  
durfte Tiba als GU die Gesamtsanierung der Küchen,  
Bäder und Heizung realisieren.

Eine BIOCOM Treppenrost-Pelletfeu-
erung ersetzt dort die alte Öheizung 
und spart somit 14’000 Liter Heizöl 
ein. Ein Hygienespeicher stellt die 
Warmwasserversorgung aller Wohn-
parteien sicher.

Als Generalbau-Unternehmen sorgen 
wir für Projektplanung, Tankausbau, 
Einbau Pelletsilos, Heizungseinbau, 
Elektroinstallationen und Inbetrieb-
nahme. Unser umfassender Aftersales-
Service ergänzt das rundum-sorglos-
Paket: Service, Feuerungskontrolle, 
Brennstoffbestellung und Fernüber
wachung werden ebenfalls durch Tiba 
ausgeführt.

Hybridheizung 
Guntamatic 
Biosmart Hybrid

Stückholz und 
Wärmepumpe

Einsparung von  
6.7 t CO2 pro Jahr

Pelletheizung  
Guntamatic 
Biocom

Maulwurfaustragung

Einsparung von ca.  
37 t CO2 pro Jahr
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«Die stetige Weiterentwick­
lung der Tiba bringt täglich 
neue Herausforderungen.»

Anacleta Nunes
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ANTONIO MICHELONI
MONTAGE HERDE
SEIT 1982

Anacleta Nunes 
Buchhaltung
SEIT 2011

«Hier begegnen sich  
alle auf Augenhöhe,  

man fühlt sich re­
spektiert und die Arbeit  

wird geschätzt.»

Antonio Micheloni
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Dienstjahre

Betriebszugehörigkeit:  
Ein guter Mix
Mehr als die Hälfte unserer Mitarbeitenden ist seit zehn oder  
mehr Jahren dabei. Sie sichern unser Know-how, während  
die Nachfolgenden eine solide Basis für die Zukunft bilden. 
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Die Tiba Vorteile:
•	 Familienunternehmen, flache Hierarchie

•	 «Du»-Kultur im ganzen Unternehmen auf 
allen Ebenen

•	 Dienstalter wird belohnt, CHF 1500 und 
zusätzliche Ferientage alle 5 Jahre

•	 Kinderweihnachten mit Geschenkgutscheinen

•	 3 Wochen Vaterschaftsurlaub

•	 16 Wochen Mutterschaftsurlaub

www.tiba.ch/jobs

Reinschauen  
lohnt sich: viele 

 interessante  
Jobangebote!

Johanna schreiber 
innendienst
SEIT 2012

Markus Trummer 
ServiceTechniker
SEIT 1987

«Das Zwischenmenschliche  
stimmt hier einfach. Wenn 

mal etwas nicht stimmt, dann 
diskutieren wir es aus.»

Johanna schreiber

«Die Arbeit macht Freude und 
Sinn – auch nach 35 Jahren. 

Und gerne noch ein Weilchen 
länger.»

Markus Trummer

Folgen Sie uns auf Social Media  
für die vollständigen Portraits und  
weitere interessante News!

  https://www.linkedin.com/company/tiba-ag

  https://www.facebook.com/tibaag1848

  https://www.instagram.com/tiba1848
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www.tiba.ch
info@tiba.ch 
T + 41 61 935 17 10

Tiba AG 
Hammerstrasse 26 
4410 Liestal

Stahlküchen
Heizsysteme
Herde + Öfen


